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Überblick
1) Das grundlegende Missverständnis der

Rolle von Werten in der modernen
Gesellschaft

2) Drei Beispiele: die Grundwerte Freiheit,
Solidarität und Familie

3) Die Funktion von Werten in der
modernen Gesellschaft

4) Werte mit ökonomischem Fundament
5) Eigeninteresse und Moral in der

Tradition der Ethik
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1) Das grundlegende
Missverständnis der
Rolle von Werten in der
modernen Gesellschaft
n Gesellschaft durch Werte

steuerbar?
n Gegenargumente:

u Handeln wird nicht unmittelbar
durch Werte gesteuert

uGesellschaftliche Resultate sind
nicht direkt intendiert
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2) Drei Beispiele: die
Grundwerte Freiheit,
Solidarität und Familie

1) Freiheit als höchster Wert?

Gegenargumente:
a) Freiheit auf dem Markt?
b) Rolle von Regeln
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Drei Beispiele II

2) Solidarität:

n Markt durch soziale Systeme
besser in Schwung bringen!
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Drei Beispiele III

3) Familie
n Familie nur als normative

Wertvorgabe?
n Rückgang der Geburtenrate
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3) Die Funktion von
Werten in der modernen
Gesellschaft
n Niklas Luhmann: Raum für Werte

in modernen Gesellschaften:
1) Reststeuerung
2) Werte als geronnene Erfahrungen

in unproblematischen Situationen
3) Werte als vorläufige

Problemartikulationen
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4) Werte mit ökonomischem
Fundament

n Vorteilsstreben und Werte sind
kein Gegensatz

n Kontrolle der Moral:
u Vormoderne Gesellschaft:

Fremdkontrolle
uModerne Gesellschaft:

Selbstkontrolle
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Werte mit ökonomischem
Fundament II

n Selbstkontrolle
u Selbstkontrolle entlang

internalisierter Normen scheitert
u Selbstkontrolle entlang den

Anreizen greift
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Werte mit ökonomischem
Fundament III

n Einseitiges vs. wechselseitiges
Vorteilsstreben

n Rolle der Ökonomik
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5) Eigeninteresse und
Moral in der Tradition
der Ethik
n Vereinbarkeit mit der ethischen

Tradition?
n Orientierung am Menschen : Prinzipien

der abendländischen Ethik
n Unterschied in den Rahmenbedingungen
n Wettbewerb als neue, effizientere Form

der Caritas
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Zusammenfassung
n Werte in modernen Gesellschaften sind

nicht handlungstheoretisch zu denken.
n Es gibt noch Raum für Werte in der

modernen Gesellschaft.
n Werte müssen ein ökonomisches

Fundament haben.
n Die Neubewertung des Vorteilsstrebens

ist mit der Tradition der Ethik vereinbar.


